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Stralendorf. Die Vereinbarkeit von
Beruf und Familie ist für die meisten
Arbeiternehmer/innen ein wichtiges
Kriterium bei der Jobsuche. Besonders
bei der jüngeren Generation wird ein
harmonischer Einklang zwischen Kin-
dern und Karriere in Zukunft einen
immer größeren Stellenwert einneh-
men. Unternehmen die ein familien-
freundliches Arbeitsumfeld schaffen,
haben deshalb einen enormen Wettbe-
werbsvorteil. 
Die Amtsverwaltung Stralendorf wurde
kürzlich erstmalig mit dem Siegel
„familienfreundliches Unternehmen“
zertifiziert. Dieses Siegel wird von der
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Süd-
westmecklenburg vergeben und ist eine
Auszeichnung für familienfreundliche
Betriebe im Landkreis Ludwigslust-Par-
chim. In einem ausführlichen Audit am
24. 6. 2021 konnten wir die Jury
von unseren, in den letzten 2 Jahren
geschaffenen familienfreundlichen An-
geboten überzeugen. 
Ausschlaggebende Argumente  waren
u.a. die Erhöhung der Flexibilität der
Arbeitszeiten, die Schaffung von für die
Beschäftigten kostenfreien Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, sowie die
Gewährung von Geschenken und
Zuschüssen  bei persönlichen Anlässen.
Im Gesundheitsmanagement wurden
ebenfalls Wünsche der Mitarbeiter, z.B.

nach höhenverstellbaren Schreibti-
schen umgesetzt. Auch die regelmäßi-
ge Einstellung neuer Auszubildender
mit dem Ziel der späteren Übernahme
gehört zu den Maßnahmen, die positiv
bewertet worden sind.
In einem weiteren Prüfpunkt wurde die
Unternehmenskultur unter die Lupe
genommen.  Hierbei ist vor allem die
Einführung von regelmäßigen Mitarbei-
tergesprächen, das Angebot einer Teil-
zeitbeschäftigung -auch für Führungs-
kräfte- sowie die Durchführung von
Betriebsausflügen und –feiern hervor-
zuheben.
„Eine ausgewogene Vereinbarkeit der
beruflichen Tätigkeit mit privaten Ver-
pflichtungen sowie eine wertschätzen-
de Unternehmenskultur ist für uns ein
wichtiger Baustein für motivierte und
leistungsbereite Mitarbeiter/innen“
erklärte der Leitende Verwaltungsbe-
amte Maik Helterhoff.

Text:  Helterhoff
Foto: privat
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Aus dem Amt

Das kooperative Bürgerbüro des Amtes Stralendorf
bleibt nach vorheriger Terminvereinbarung 

per Telefon oder per E-Mail 
für unsere Bürgerinnen und Bürger geöffnet.
Kontakt für Termine: Tel. 03869 – 76 00 76  
per Mail: buergerbuero@amt-stralendorf.de

03865 35 899 70

Pflege und Instandhaltung Ihrer Immobilien.

info@dienstleistungszentrum-schwerin.de

Luisa Rabe, Jana Kohlhaus, Maik Helterhoff, Christine Pinnow, Cornelia Behnisch und
Heike Schweda (vl.n.r.) nahmen die Auszeichnung entgegen.

Familienfreundliches Unternehmen
Amtsverwaltung wurde zertifiziert
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Aus dem Amt

Die machen Ihre
ERDGAS-Rechnung
kleiner!

MEC-Ko
Erdgas!

Auszubildende übernommen

Stralendorf. Mitte Juli 2021 wurde die
bisherige Auszubildende Saskia Schulz in
ein Arbeitsverhältnis übernommen.
Fortan ist die junge Frau in der Amtskas-
se tätig. Zuvor absolvierte sie als erste
Auszubildende in der Amtsgeschichte
ihre 3jährige Berufsausbildung als Ver-

waltungsfachangestellte im Amt Stralen-
dorf. 
Die Amtsleitung wünscht Frau Schulz
alles Gute für ihren weiteren beruflichen
Werdegang.

Text / Foto: Reiners

Kfz-Meisterbetrieb AgpAgp -Tankstelle
direkt an der B 106

für messerscharfe Werkzeuge

1a FAHRRADWERKSTATT
Beratung • Service • Verkauf und Verleih

Schweriner Str. 1 • 19077 Lübesse
Tel.: 03868/588 • www.agp-luebesse.de

„Die beste
 Adresse

in Lübesse
“„Die beste

 Adresse

in Lübesse
“

Kunst- und Kulturarbeit 
Stralendorf. Die Amtsverwaltung baut
derzeit ein aktuelles Kunst- und Kulturre-
gister auf. 
Ob Kleingarten-, Dorf-, Förder- oder
Kunstverein. Wenn Ihr Verein / Ihre Inter-
essengemeinschaft im Amt Stralendorf
gelistet werden soll, erhalten Sie u. a. die
aktuellsten Informationen über Förderpro-
gramme, Seminare und rechtliche Infor-
mationen.
Auch freischaffende Künstler*innen kön-
nen in dieser Datei erfasst werden.
Bitte melden Sie sich beim Kultursachbear-
beiter der Amtsverwaltung, Herrn Philipp
Lübbert (luebbert@amt-stralendorf.de
oder 03869-7600-20), um das Formular
für die Datenerfassung zu erhalten.

Text / Foto: Lübbert / Reiners
Sachbearbeiter Philipp Lübbert erarbeitet
das Kulturregister.

Blitzlicht

Foto: Reiners

Saskia Schulz erhielt aus den Händen von Ausbildungsleiterin Jana Kohlhaus und der 1.
Stellv. Amtsvorsteherin Marianne Facklam (v.l.)  Glückwünsche zum Berufsstart.

Humor –
gesehen am Ortseingang 
von Groß Rogahn.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Schossin 
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung der Gemeinde Schossin
Satzung über den Bebauungsplan Nr. 2 „MGB Fliesen und Naturstein GmbH“
der Gemeinde Schossin

hier: Bekanntmachung der Erteilung der Genehmigung gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB

Der Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim hat mit Bescheid vom 18.02.2020, Akten-
zeichen: BP 180055, den von der Gemeindevertretung der Gemeinde Schossin in ihrer Sit-
zung am 09.12.2019 als Satzung beschlossenen Bebauungsplan Nr. 2 „MGB Fliesen und
Naturstein GmbH“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den textlichen Festlegungen
(Teil B) und der Begründung mit Umweltbericht und artenschutzrechtliche Prüfung, geneh-
migt.
Das Plangebiet liegt ca. 600 m östlich vor der Gemeinde Mühlenbeck an der Kreisstraße K
62. Das Plangebiet wird südlich durch die Kreisstraße K 62, nördlich, östlich und westlich
durch angrenzende landwirtschaftlich genutzte Flächen begrenzt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 2 „MGB Fliesen- und Naturstein GmbH“ ist
dem nachstehenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 2 „MGB Fliesen- und Naturstein GmbH“ über-
deckt den Bereich des seit 28.10.1997 rechtskräftigen Vorhaben- und Erschließungsplan Nr.
1 der Gemeinde Schossin. Die Inhalte und Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 2 erset-
zen die Inhalte und Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 1. Mit eintreten der Rechtskraft
des Bebauungsplans Nr. 2 wird der Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 1 aufgehoben.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB
ortsüblich bekannt gemacht. 

Die Satzung über den Bebauungsplans Nr. 2 „MGB Fliesen- und Naturstein GmbH“ der
Gemeinde Schossin tritt mit dieser Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in
Kraft.

Alle Interessierten können die Satzung über den Bebauungsplans Nr. 2 „MGB Fliesen- und
Naturstein GmbH“ der Gemeinde Schossin, die Begründung, Umweltbericht mit arten-
schutzrechtlicher Prüfung und die zusammenfassende Erklärung dazu von diesem Tage an
im Amt Stralendorf, Fachbereich III Baurecht, Bau, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf,
während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt Aus-
kunft erhalten.

Der in Kraft getretene Bebauungsplans Nr. 2 „MGB Fliesen- und Naturstein GmbH“ der
Gemeinde Schossin mit der zugehörigen Begründung, Umweltbericht mit artenschutzrecht-
licher Prüfung und die zusammenfassende Erklärung werden ergänzend in das Internet
unter der Adresse https://www.amt-stralendorf.de/bauleitplanung/ sowie in das zentrale
Internetportal des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Bau- und Planungsportal M-V) einge-
stellt.

Hinweis gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-

neten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie

nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenü-
ber der Gemeinde Schossin unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind.

Ein Verstoß gegen die Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung für
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) ent-
halten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden (§ 5 Abs. 5 KV M-V). Diese
Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Frist eines Jahres schriftlich unter
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt,
gegenüber der Gemeinde Schossin geltend gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend hiervon stets geltend
gemacht werden.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan in eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Schossin, den 16.07.2021 (Siegel)

gez. Erwin Balschuweit 
Bürgermeister der Gemeinde Schossin

Gemeinde Pampow
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung der Gemeinde Pampow
Betrifft: Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 der Gemeinde Pampow für das

Gebiet „Am Immenhorst 3. Bauabschnitt“

hier: Bekanntmachung der erneuten Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m.
§ 3 Abs.2 BauGB

Auf der Grundlage des Entwurfs- und Auslegungsbeschlusses vom 11.02.2021 hat der Entwurf
des Bebauungsplanes Nr. 17 in der Zeit vom 09.03.2021 bis einschließlich 12.04.2021 nach §
3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Parallel erhielten die berührten Behörden und Träger
öffentlicher Belange mit Schreiben vom 04.03.2021 die Entwurfsunterlagen zur Abgabe einer
Stellungnahme gem. § 4 Abs. 2 BauGB.
Die Gemeinde hat Anregungen und Stellungnahmen der Behörden und TÖB sowie der Nachbar-
gemeinden und der Öffentlichkeit erhalten. Die während des Beteiligungsverfahrens eingegan-
genen Anregungen und Stellungnahmen wurden gewertet und geprüft. Es ergeben sich zu
berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen. 
Die Planunterlagen werden gemäß dem Abwägungsbeschluss angepasst bzw. ergänzt. Es erge-
ben sich Ergänzungen und Hinweise, die zu berücksichtigen sind. 
• Herausnahme der Bäume aus der Straßenverbindung zur Schweriner Straße und Ausweisung

dieser Straße als „Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung / verkehrsberuhigter
Bereich"

• alle „externen" Ausgleichsmaßnahmen werden unter Textziffer 6 nunmehr zusammengefas-
st, auch hinsichtlich der Lerchenfenster und den zu erwartenden Eingriffen im Plangebiet
zugeordnet

• geänderte ökologische Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme aufgrund der Stellungnahme des
Landekreises, untere Naturschutzbehörde, - anlegen einer neuen Hecke

• die unteren Bezugspunkte für die Bestimmung der Höhe baulicher Anlagen sind nunmehr je
Baufeld (bzw. den Höhenangaben entsprechend) bestimmt

• Zulässigkeit von Fassadenbegrünungen 
• Festsetzung von wasserdurchlässigen Materialien für die Gestaltung von Stellplätzen (hier:

Oberflächen von Stellplätzen) 
• redaktionelle Anpassungen gem. Stellungnahme des Kreises zur Vermaßung, zur Präambel

usw.



Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 7/28. Juli 2021 5

Amtliche Bekanntmachungen

Aufgrund der Ergänzungen des Entwurfes wird eine nochmalige Öffentlichkeitsbeteiligung nach
§ 3 Abs. 2 BauGB erforderlich. Die Behörden und TÖB sowie die Nachbargemeinden sind von
der Auslegung der Unterlagen zu unterrichten und zu informieren. Ihnen wird nochmals Gele-
genheit zur Stellungnahme gegeben. 
Gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB ist der Entwurf des Bebauungsplanes
einschließlich der Begründung mit Umweltbericht sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden
umweltrelevanten Informationen und Stellungnahmen nunmehr erneut öffentlich auszulegen
und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbarge-
meinden sind von der Auslegung zu benachrichtigen. Zusätzlich ist der Inhalt der Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen in das Internet einzustellen. Ort und Dauer der Aus-
legung sind mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt zu machen. Gemäß § 4 Abs. 2
BauGB sind sogleich die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge zu Planentwurf und Begründung erneut einzuholen, deren Aufgabenbereich durch die Pla-
nung berührt werden.
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 24.06.2021 gebilligte und zur erneuten
Auslegung bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 17 für das Gebiet „Am Immenhorst, 3.
Bauabschnitt“ der Gemeinde Pampow und die Begründung liegen in der Zeit

vom 10.08.2021 bis einschließlich 14.09.2021
während der Dienststunden im Amt Stralendorf, Fachbereich III Baurecht; Bau, Dorfstraße 30,
19073 Stralendorf zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Zusätzlich können die Planunterlagen
während der Auslegungsfrist auch auf den Internetseiten des Amtes Stralendorf unter:
http://www.amt-stralendorf.de/bauleitplanung/laufende-planverfahren eingesehen werden.
Der Plangeltungsbereich ist dem nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Beachten Sie bitte, dass der Einlass in das Gebäude der Amtsverwaltung aufgrund der Corona-
Krise eingeschränkt ist. Persönliche Einsichtnahme in die Auslegungsunterlagen ist nur nach vor-
heriger Terminabstimmung möglich. Zur Terminvereinbarung nutzen Sie bitte die Telefonnum-
mer: 03869 – 7600-55 oder die E-Mail-Adresse knaack@amt-stralendorf.de. Der Zugang wird
nach Terminvergabe ermöglicht. Während der Auslegungsfrist können Sie Stellungnahmen
schriftlich oder auf elektronischem Wege per E-Mail an knaack@amt-stralendorf.de einreichen.
Die Abgabe von Stellungnahmen während der Dienststunden zur Niederschrift ist ausgeschlos-
sen, weil dies nur mitunverhältnismäßigem Aufwand durchführbar ist. Ihre Stellungnahme kann
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, wenn sie nicht
fristgerecht abgegeben wird. Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
auch Kinder und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit sind. 

Es liegen folgende Arten der umweltbezogenen Informationen zur Einsichtnahme vor: 
(1) Umweltbericht (Stand: 14.06.2021) gemäß § 2 a Baugesetzbuches (BauGB). Der Umweltbe-

richt (U) prüft die Auswirkungen der Festsetzungen des Bebauungsplanes auf die Schutzgü-
ter Mensch / menschliche Gesundheit, Tiere / Pflanzen / Biologische Vielfalt, Boden, Fläche,
Wasser, Klima/Luft, Landschaft, Kultur-/sonstige Sachgüter und ihre Wechselwirkungen
untereinander nach der Methodik der ökologischen Risikobeurteilung. Aufbauend auf einer
Darstellung und Bewertung der Schutzgüter unter Berücksichtigung der Vorbelastung des
Raumes und dem geplanten Vorhaben (Festsetzung von sonstigen Sondergebiet und allge-
meines Wohngebiet) wird eine Beurteilung der Wirkungs- / Eingriffsintensität und eine Risi-
kobeurteilung / Auswirkungsprognose (anlage-, bau- und betriebsbedingte Wirkfaktoren) im
Hinblick auf möglicherweise erheblich nachteilige Umweltaus-wirkungen mit Hilfe von Indi-
katoren bzw. Funktionen erarbeitet. Zudem enthält der Umweltbericht Aussagen zur natur-
schutzrechtlichen Eingriffsregelung (Ermittlung des Ausgleichflächenbedarfs und Maßnah-
men)

(2) die umweltbezogenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gem.
§ 4 (1) BauGB (S1) sowie aus der Behördenbeteiligung gem. § 4 (2) BauGB (S2):

1. Landkreis Ludwigslust-Parchim 23.09.2020 (S1)
2. Landkreis Ludwigslust-Parchim 13.04.2021 (S2)
3.  Staatliches Amt für Landwirtschaft 

und Umwelt Westmecklenburg 23.03.2021 (S3)
4. Straßenbauamt Schwerin 09.03.2021 (S4)

(3)  Gutachten und Untersuchungen (G):
1.  Geotechnischer Bericht 30.06.2020 (G1)
2. Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 14.06.2021 (G2)

zu den Themenbereichen: 
Tiere:
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: 
• EU-Arten – Naturschutzrecht, Vogelschutz, Artenschutzrechtliche Belange, Lebensraumpo-

tenzial des Plangebietes für Brut- und Rastvögel sowie für lokale Fledermäuse, Bedeutung des
Plangebietes für Fledermäuse Amphibien und Reptilien, Landsäuger, Fische, biologische Viel-
falt (derzeitiger Zustand / Vorbelastung / bau-, anlagen- und betriebsbedingte Auswirkungen
/ Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung der Planung und bei
Nichtdurch-führung der Planung / Bewertung/ biologische Vielfalt). (U), (S1), (S2), (S3), (G2)

Pflanzen:
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: 
• Schutzgebiete und Schutzobjekte des Naturschutzes, Flächennutzung und Biotoptypen-aus-

stattung im Geltungsbereich, Biotoptypenkartierung, gesetzlich geschützte Biotope (derzeiti-
ger Zustand / Vorbelastung / bau-, anlagen- und betriebsbedingte Auswirkungen / Prognose
über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung der Planung und bei Nicht-
durchführung der Planung /Bewertung/ biologische Vielfalt) (U), (S1), (S2), (G 2)

• Artenanzahl, Artenaustausch, Artenschutzrechtlich notwendige Kompensationsmaßnahmen,
Artenschutzrechtliche Belange, Eingriffsschwere, Kompensationsfaktoren, Zusatzausgleich,
CEF-Maßnahmen, FFH-Relevanz, Aufwertbarkeit, Aufwertungsgrad, Gesamtbewertung der
Eingriffe, Eingriffsvermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen, Kompensationsmaßnahmen,
Kompensationsdefizite, Ersatzlebensräume, Ausgleichsfläche, Ausgleichsflächenfunktion,
Kompensationsmaßnahmen, Ausgleichsmaßnahmen, Artenschutzmaßnahmen, Ausgleichs-
flächen für den Artenschutz, Maßnahmen-fläche, Ökokonto, Kompensationsbedarf, Pflanzen-
auswahl, Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden,
Natur und Landschaft (U), (S1), (S2), (G2)

NATURA 2000:
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu:
• Schutzgebietssystem, Vogelschutzgebiet, Einflussbereich, Auswirkungen (U)
Menschen, menschliche Gesundheit und Bevölkerung: 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu:
• Siedlungsentwicklung, Wohnumfeld, Erholung, Emissionen (derzeitiger Zustand /Vorbela-

stung / bau-, anlagen- und betriebsbedingte Auswirkungen / Vermeidungs-, Minderungs- und
Ausgleichsmaßnahmen / Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durch-
führung der Planung und bei Nichtdurchführung der Planung / Bewertung) (U), (G1), (S3) 

Verkehr: 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: 
• Verkehrsanbindung, Verkehrsbelastung, Verkehrsentlastung, Verkehrsströme (U), (S4), (G1)
Boden und Wasser:
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: 
• Bodenarten, Flächennutzung, Baugrunduntersuchung, Altlasten, Wasserhaltevermögen,

Grundwasserneubildung, (Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durch-
führung der Planung und bei Nichtdurchführung der Planung / Vermeidungs-, Minderungs-
und Ausgleichsmaßnahmen / Bewertung) (U), (S1), (S2)

• keine wasserrechtlichen Bedenken (S3)
Wasserwirtschaft: 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu:
• EG-Wasserrahmenlinie (EG-WRRL), Abwasserbeseitigung, Entwässerungssystem, Nieder-

schlagwasser, Regenwasserversickerung, Gewässerschutz, Gewässerausbau, Ausgleichsmaß-
nahme (U), (S 1), (S2)

Luft / Klima, Landschaft:
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: 
• Einfluss des Küstenklimas der Ostsee, Luftqualität, Emissionssituation, Landschaftsbetrach-

tungsraum, Landschaftsbildelemente (derzeitiger Zustand / biologische Viel-falt / Prognose
über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung der Planung und bei Nicht-
durchführung der Planung) (U) 

Kulturgüter und sonstige Sachgüter:
• Es werden Aussagen getroffen zum Bestand: Boden- und Naturdenkmäler, keine Geotope

(U), (S1), (S2)

Es wird darauf hingewiesen, 
• dass nicht innerhalb der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-

sung über den Bebauungsplan der Gemeinde Pampow gemäß § 4a Abs.6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde Pampow deren Inhalt nicht kannte und nicht
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplanes
nicht von Bedeutung ist,

• dass eine Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3 BauGB in
Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)und dem
Datenschutzgesetz für das Land Mecklenburg-Vorpommern (DSG M-V). Sofern Sie Ihre Stel-
lungnahme ohne Absender abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prü-
fung.

Pampow, den 16.07.2021 (Siegel)

gez. Frank Gombert
Bürgermeister der Gemeinde Pampow
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Wittenförden
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung der Gemeinde Wittenförden
Betrifft: Satzung über die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Großer Hans-

berg“ der Gemeinde Wittenförden im beschleunigten Verfahren nach §
13a BauGB

hier: Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. §
13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Wittenförden in der Sitzung am 21.06.2021
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der Satzung über die 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 3 der Gemeinde Wittenförden für das Gebiet „Großer Hansberg“, bestehend aus
der Planzeichnung-Teil (A) und dem Text-Teil (B), begrenzt: 

nördlich: durch die „Schulstraße“, 
westlich: durch den Einkaufsmarkt „Netto“, 
östlich: durch die Grundschule „Dr. Otto Steinfatt“ und durch Grünflächen mit der

Zweckbestimmung Parkanlage bzw. den vorhandenen Gehweg „Katersteig“,
südlich: durch bisher unbebaute Flächen, die im Bebauungsplan Nr. 3 als Grünfläche mit

der Zweckbestimmung Parkanlage oder als Stellplätze festgesetzt sind, ohne
Anbindung an die Straße Großer Hansberg (Grenze am Flurstück 48/23, Flur 2
Wittenförden)

und der Entwurf der zugehörigen Begründung liegen in der Zeit
vom 24. August 2021 bis einschließlich 24. September 2021

im Amt Stralendorf, Fachbereich III Baurecht; Bau, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf während
der Dienststunden und darüber hinaus nach vorheriger Terminabstimmung öffentlich aus.
Folgende für die Planung relevante Gutachten und Untersuchungen sind vorhanden und liegen
zur Einsichtnahme aus:

• Schalltechnische Untersuchung zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3
„Großer Hansberg“ der Gemeinde Wittenförden, Hoffmann-Leichter Ingenieur-
gesellschaft mbH, Berlin, 18. Mai 2021.

Aufgrund der COVID-19 Pandemie sind die jeweils aktuellen Anforderungen des
Amtes Stralendorf unbedingt einzuhalten. 

Die Plangeltungsbereichsgrenzen sind dem nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Quelle:www.gaia-mv.de

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden.
- Postanschrift des Amtes Stralendorf, Dorfstraße 30 in 19073 Stralendorf
- E-Mail: knaack@amt-stralendorf.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 3. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 3 unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde Wittenförden
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist.

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB aus-
zulegenden Unterlagen in das Internet unter der Adresse: http://www.amt-stralendorf.de/bau-
leitplanung/laufende-planverfahren/  und in das zentrale Internetportal des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (Bau- und Planungsportal M-V) für den Zeitraum der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingestellt und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass auch Kinder und Jugendliche
Teil der Öffentlichkeit sind.

Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung im
beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB aufgestellt. Es wird darauf
hingewiesen, dass im Rahmen des Verfahrens nach § 13a BauGB von der Umweltprüfung nach
§ 2 Abs. 4 BauGB, dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz
2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10a Absatz 1 BauGB abgesehen wird; § 4c BauGB ist nicht
anzuwenden.

Hinweise zum Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des § 3 BauGB in Verbin-
dung mit Art. 6 Abs.1 Buchst. e Datenschutzgrundverordnung (DSVGO) und dem Landesdaten-
schutzgesetz-DSG M-V. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhal-
ten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Auf die Datenschutzerklärung des Amtes
Stralendorf wird ausdrücklich aufmerksam gemacht: https://amt-stralendorf.de/datenschutz/

Wittenförden, den 19.07.2021 (Siegel)

gez. Matthias Eberhardt 
Bürgermeister der Gemeinde Wittenförden

KEIN AUFTRAG IST UNS ZU KLEIN!

info@hch-umwelt.de

Abbruch
und
Entsorgung

Verband für

e.V.

0385 67 67 96 0 Otto-Weltzien-Str. 20
19061 Schwerin

Abbruch

Entkernung

Demontagen

Entsorgung

Asbestentsorgung

Schadstoffsanierung

Brandschadensanierung

Wasserschadensanierung
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Aus den Gemeinden

Bibliotheken erwarten Leser Privatfeiern wieder möglich

Wittenförden. Wer nach einer Räum-
lichkeit für eine Familienfeier im kleinen
oder großen Rahmen sucht, der wird im
örtlichen Gemeindehaus jetzt wieder
fündig.
Für kleine Feiern bis 25 Personen mit
anschließender sportlicher Betätigung
steht die im Keller gelegene Kegelbahn
an Wochenenden zur Anmietung. Wer
es etwas größer mag und bis max. 150
Gäste auf seiner Liste zählt, dem steht
der Saal im Erdgeschoss zur Anmietung
zur Verfügung.

Derzeit ist hier die örtliche Kita mit
untergebracht, darum gibt es bei
Anmietung einige Details zu beachten,
die Ihnen Ihr Ansprechpartner vor Ort
gern erläutert.
Fragen zu den Anmietungsmodalitäten
richten Interessenten bitte von Mo. bis
Fr. in der Zeit von 8 bis 12 Uhr an den
Gemeindearbeiter Udo Lübbe unter Tel.
01523 – 776 97 28.

Text / Foto: Reiners

Während der Sommerferien nutzen bereits die Kinder der Gemeinde das Leseangebot
rege.

Öffnungszeiten:
Schul- und Gemeindebibliothek 
Stralendorf, Schulstraße 4
Montag 10.00 - 16.30 Uhr
Dienstag 11.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11.00 - 17.00 Uhr
Freitag 10.00 - 14.00 Uhr

Schul- und Gemeindebibliothek
Pampow, Fährweg 6
Montag geschlossen
Dienstag 12.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 12.00 - 15.00 Uhr
Freitag geschlossen

Senioren voller Vorfreude
Monatstreffen wieder geplant

Klein Rogahn. „Ab September treffen
wir uns wieder an einem Donnerstag im
Monat um 14.30 Uhr im Dörphus in
Groß Rogahn“, blickt Karin Prieß, örtli-
che Seniorengruppenleiterin, freudig
voraus.
Die Termine sind bis Dezember 2021
mit den Verantwortlichen vor Ort abge-
stimmt und lauten wie folgt:
23.9./21.10./25.11. und 16.12.21.
Wer nicht am Seniorennachmittag teil-
nehmen kann, möge sich bitte bei Frau
Prieß melden. 
„Unsere fleißigen Kuchenbäckerinnen
rufe ich wieder an. Bleibt uns noch zu
hoffen, dass die Corona-Situation bis
dahin entspannt bleibt und wir wieder
zueinander finden dürfen“, so Karin
Prieß weiter. 
Auch alle neuen Senioren im Ort sind
sehr herzlich zu den gemeinsamen

Nachmittagen eingeladen. Erreichen
können Sie Frau Prieß unter Telefon
0171-498 40 68. 
Auf ein freudiges Wiedersehen!

Text: Prieß / Reiners
Foto: pixabay

Stralendorf/Pampow. Endlich dürfen
die Bibliotheken in Stralendorf und Pam-
pow wieder Leserinnen und Leser empfan-
gen! Natürlich unter Einhaltung der gel-
tenden Hygienevorschriften und mit medi-
zinischer Maske.
„Nutzen Sie unser Angebot und stöbern
Sie in unseren Regalen. Wir bieten ein
breites Angebot aktueller Erscheinungen
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Viele Neuerscheinungen warten darauf
gelesen zu werden“, so Leiterin Viola
Walter-Siegmann. 

„Bibliotheken sind Orte der Begegnung,
der außerschulischen Bildung und tragen
einen großen Anteil an Demokratieerzie-
hung bei. Die Lesekompetenzen werden
egal welchen Alters gefördert“, fasst
Philipp Lübbert von der Amtsverwaltung
Stralendorf zusammen.
Kommen Sie zu uns in die Bibliothe-
ken! Sommerzeit ist Lesezeit!

Text: Lübbert
Foto: privat

Foto: MEV

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de

Gemeindehaus Wittenförden, Zum Weiher 1a.
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Tel. 0385 551 3304

     

Aus den Vereinen

Reitertag Stralendorf
15. 8. 2021 
von 8 bis 16 Uhr

auf dem örtlichen 
Reiterhof

E-Dressur, A-Dressur, Einfacher Reiter, Führzügel, 
E-Springen, A Springen, A** Springen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Zuschauerbegrenzung 600 Personen

Veranstalter: RFV Stralendorf e. V.

Wer Interesse am Pferdesport hat, ist gern willkommen.
Infos zum über 60 Mitglieder zählenden Verein erhalten Sie bei
der Vereinsvorsitzenden Jessica Klug unter
E-Mail: glorafino.jk@gmail.com oder Tel. 0162 2831208.

SPORT FREI!
Fühlst Du Dich schlapp und nicht ganz fit?
Dann mach’ in unserer Sportgruppe mit!

Wir treffen uns 
jeden Dienstag von 19 bis 20 Uhr
Amtssporthalle in Stralendorf.
Komm einfach vorbei!
Erstkontakt über: Sport-2019@web.de

Bewegung ist leben!

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten

Tel. 03861 50 16 70

Mobil 0172 43 35 566

Am Sandberg 11 

19086 Peckatel

Garagentore 

& Antriebe Mobil 0172 43 35 56619086 Peckatel & Antriebe

 www.gunter-mueller.de

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden

Foto: pixabay
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Aus den Vereinen

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de

   

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160

 

Dorfverein 675 Jahre Stralendorf e.V. 

Mitgliederversammlung und Vorstandswahl 
Stralendorf. Nach einer längeren
Pause, u.a. bedingt durch die Corona-
Pandemie, fand am Mittwoch, 30. Juni
2021, in der Amtsscheune Stralendorf
die Jahresmitgliederversammlung des
Dorfvereins 675 Jahre Stralendorf e.V.
statt. 
Auf der Tagesordnung stand die sat-
zungsgemäße Berichterstattung über
die Aktivitäten des Dorfvereins im
zurückliegenden Zeitraum und die
Wahl eines neuen Vorstandes.
Nach dem Verlesen des Rechenschafts-
berichts, des Finanzberichts und der
anschließenden Diskussion konnte der
bisherige Vorstand einstimmig entlas-
tet werden.
Das war das „Pflichtprogramm“.
Lebhaft wurde es, als es darum ging,
den Dorfverein schnell und kreativ wie-
der zum Handeln zu bringen.
Der Dorfverein Stralendorf blickt auf ein
umfangreiches kulturelles Angebot in
der Vergangenheit zurück, das auch
weit über die Grenzen des Dorfes
Beachtung fand.
Die unterbrochene Durchführung von
Veranstaltungen u.a. des Platt-
schnackerclubs, des Lese-Cafés, des
Stammtisches, des Scheunendreschers,

der Zusammenarbeit mit der Chorverei-
nigung Stralendorf und die Einbezie-
hung des Gymnasialen Schulzentrums
sollen so schnell wie möglich wieder
aufgenommen und ausgebaut werden. 
Insbesondere neue Veranstaltungen
und neue Ideen werden in die Arbeit
des Dorfvereins einfließen. 
Die Bitte richtet sich an alle Stralendor-
fer, dabei tatkräftig mitzuhelfen. Jede
Idee ist gefragt.

Erfreulich war die Tatsache, dass zur
Mitgliederversammlung vier neue Mit-
gliederkandidaten anwesend waren. Es
wird ständige Aufgabe sein, weitere
Mitglieder zu werben und ein breitge-
fächertes Angebot für die Dorfgemein-
schaft zu erreichen.
Für die kommenden zwei Jahre wurde
ein neuer Vorstand gewählt.

Text: D. Dammann
Foto: privat

Vorsitzender des Dorfvereins ist Axel Drückler, Stellvertreter Peter Leithold, Schatzmeis-
ter Anke Dombrowski und Schriftführer Detlef Dammann (v.l.n.r.).

Backen wie zu Omas Zeiten
Mobiler Lehmbackofen kann gemietet werden

Warsow. Auf dem Warsower „Friesen-
hof“ gibt es seit kurzem wieder, wie in
alten Zeiten, einen funktionstüchtigen
Lehmbackofen. 
Das Lehmbau-Museum in Ganzlin, ver-
treten durch den Verein FAL e.V., hat an
uns den 2 Tonnen schweren, auf einem
Multicar-Hänger aufgebauten, histori-
schen Lehmbackofen abgegeben. Die
Fahrt mit dem Gefährt von Plau am See
bis nach Warsow war sehr abenteuerlich. 
Hier vor Ort ist der mobile Ofen bereits
Vielen bekannt, denn schon beim
Adventsingen an der Kirche zu Warsow
hat der Ofen viele Brote, Pizzen und
andere leckere Sachen gebacken.
In den zurückliegenden Monaten wurde
er liebevoll von Herrn Dahl, vom gleich-
namigen ortsansässigen Baugeschäft
„Dahl-Handwerksleistungen" restau-
riert. Jener Baubetrieb hat sich neben
bekannten Handwerksarbeiten auch dem
Lehmbau verschrieben.
Unser Backofen kann mit einem kleinen
Traktor zu seinen künftigen Einsatzorten
in und um Warsow gefahren werden. Wir
stellen uns vor, dass man den Backofen
für Feiern als eine Attraktion mieten
kann, für gemeinsame Back-Events, wie

das auch in früheren Zeiten üblich war. 
Wer noch weitere Ideen dazu hat – wir
sind für Vieles offen.

Wir möchten durch unser Lehmbackofen-
Angebot das Gemeinschaftsgefühl der
Einwohner von Warsow mit seinen Orts-

teilen Kothendorf und Krumbeck weiter-
hin stärken.
Anfragen von Interessenten an den
„Friesenhof“ Warsow, Ringweg 6,
19075 Warsow, Tel. 038859 / 669 730
(mit AB) oder Mail:mschmitt.pl@web.de.

Text / Foto: Böttge / Schmitt

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

ImmobilienService
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Hausverkauf ist
Vertrauenssache

Steffen Koch
Ihr Immobilienmakler

T: 0385 551-2776
steffen.koch@spk-m-sn.de

Immobilien

Finanzierung

Service
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Veranstaltungstipps

Warsow. Am 30. 10. 2020 wurde die
Aufführung unseres Oktober-Films abrupt
unterbrochen. Der Landrat hatte den
Lockdown drei Tage vorgezogen.
In  der Reihe  „Kino im Turm” sollte
der deutsche Grusel-Klassiker von
1922: „Nosferatu, eine Symphonie des
Grauens" in der Kirche zu Warsow
gezeigt werden. 
Reinhardt Lippert an der Kirchenorgel
wäre der Garant für eine leidenschaftli-
che, musikalische Begleitung des ersten
deutschen Horrorfilmes.
Leider konnten wir den Stumm-
film nicht zur Aufführung bringen,
obwohl wir die Kirche schon mühevoll
eingeheizt hatten.
Seidem war auch bei uns cineskopische
Abstinenz angesagt. Nun soll es wieder
losgehen!

Wir wollen am 25. 9. 2021 einen Wie-
deranfang wagen – natürlich mit „Nos-
feratu". Was zu diesem Termin an
Hygienebestimmungen einzuhalten ist,
werden wir zeitnah bekanntgeben. Wir
hoffen nur, dass uns nicht noch eine
Welle erreicht. 
Bis dahin eine gute Zeit, getrost und
unverzagt, das wünschen Allen das
Team von „Kino im Turm” und Michael
Schmitt.
Wer immer über Programm und Neuig-
keiten informiert werden möchte, der
auch eigene Vorschläge oder Ideen mit
einbringen möchte, der kann mich per-
sönlich unter mschmitt.pl@web.de
oder 038859/669730 (AB)  erreichen.

Text: Schmitt

Nosferatu kommt
„Kino im Turm” zeigt Gruselklassiker

© Films sans Frontie� res Film

Büchertausch am 21. August in Wittenförden

Im Rahmen des Sommerfestes auf dem Sportplatz in Wittenförden 

am 21. 8. von 14 bis 18 Uhr 
wird es auch die Möglichkeit geben, Bücher dort abzugeben
und interessante Lektüre zum Eigengebrauch mitzunehmen.
Am Ende sollte möglichst kein Buch liegen bleiben.
Das Prinzip: Es werden z.B. 2 Bücher mitgebracht und dann
auch möglichst 2 wieder mitgenommen.
Getauscht werden alle Genres, Kinderbücher nicht vergessen.
Am Bücherstand kann man sich auch über die nächsten Vorha-
ben über Wittenförden reist informieren und beraten lassen.

Text: A. Ende

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361
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Veranstaltungstipps

Wittenförden reist wieder

Die erste Ausfahrt nach dem Corona-Lockdown führte in den Rostocker Zoo – Mitte
September geht es zur Apfelernte in’s Alte Land. Foto Eberhardt

in Warsow
Endlich findet unser erster 

Kinder- und Erwachsenenflohmarkt
auf der Feuerwehrwiese statt.

Am 29. 8. 2021, 
ab 10  Uhr bis 17  Uhr

Die Feuerwehr sorgt für das leibliche Wohl.
Ausreichend Parkplätze sind vorhanden.

Anmeldungen von Ausstellern sind zwingend notwendig unter:
querfeldein@gemeinde-warsow.de

Wir freuen uns jetzt schon auf viele Aussteller, Besucher 
und Käufer bei bestem Sonntagswetter.

Detlef Ellenberg   Florian Haug
Querfeldein e.V    Förderverein FFwehr Warsow e.V.

Elektrotechnik Satters
Inh.: Felix Satters

Schweriner Straße 1
19075 Warsow

Tel.: 0160 38 31 355
Mail: elektrotechniksatters@outlook.de

• Hausinstallation • KNX • Sanierung
• Datennetzwerke • Smart Home

• Kleinstreparaturen

Malermeister

JJöörrnn KKrruussee
19073 Wittenförden

Hof Wandrumer Str. 13
Tel. 0385/6630308 • Mobil 01575/7688295

joernkruse62@gmail.com

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten

• Spachtelarbeiten • Lasur- und Wischtechniken
• Schimmelbeseitigungen

Ich berate Sie gerne! Bitte rufen Sie mich an.



Region. Ende Mai haben im histori-
schen Wichernsaal die Aufsichtsgremi-
en der Diakoniewerk Neues Ufer
gGmbH und das Kuratorium des Stift
Bethlehem Verträge zur Gründung
eines gemeinsamen Unternehmens
beschlossen, die durch den Geschäfts-
führer und den Stiftspropst unterzeich-
net werden konnten. Für beide traditi-
onsreichen Träger sozialer Einrichtun-
gen beginnt damit eine gemeinsame
Zukunft in der Diakonie Westmecklen-
burg-Schwerin gGmbH.
Als Dienstleister im sozialen Bereich
unterhalten das Stift Bethlehem und
das Diakoniewerk Kindertagesstätten,

Schulen, Wohn- und Pflegeeinrichtun-
gen, Beratungsangebote, Werkstätten
für Menschen mit Behinderungen,
Tagesstätten und weitere Angebote für
Menschen mit psychischen Erkrankun-
gen, eine Familienberatungsstelle
sowie eine Hospizberatung. Die insge-
samt knapp 60 Einrichtungen befinden
sich im gesamten Gebiet Westmeck-
lenburgs und der Landeshauptstadt
Schwerin – immer nah bei den Men-
schen der Region. 
Heilerzieher, Lehrer, Pädagogen, Assis-
tenten der Teilhabe, Pflegekräfte,
Hauswirtschafts- und Reinigungskräf-
te … knapp 1000 Mitarbeitende haben

ihre Arbeit in den Dienst am Menschen
gestellt und sollen dies nun in der
gemeinsamen Diakonie Westmecklen-
burg-Schwerin gGmbH und dem mit
ihr verbundenen Serviceunternehmen
Diakonische Dienste Westmecklenburg
Schwerin GmbH tun.
Thomas Tweer, Kaufmännischer
Geschäftsführer der Diakonie West-
mecklenburg-Schwerin: „Durch die
Bündelung von Wissen, Ressourcen
und Kompetenzen erweitern und
ergänzen wir unsere Arbeitsfelder. Vor
Ort, also in den Einrichtungen, wird
sich nicht viel ändern. Weder Arbeits-
plätze noch Einrichtungen sollen in

ihrer Ausrichtung verändert werden
oder sind gar gefährdet. Im Gegenteil:
Wir gehen davon aus, dass besonders
der Ausbau von konzentrierten und
professionalisierten Strukturen im
Management dazu beitragen wird, sich
auf die Menschen in der Region zu
konzentrieren. Das ermöglicht mehr
Ressourcen für die Arbeit vor Ort und
sichert gleichzeitig Arbeitsplätze für
unser gemeinsames Ziel, Diakonie in
Westmecklenburg und der Landes-
hauptstadt noch stärker und präsenter
zu machen.“ 
Stiftspropst Jürgen Stobbe, Theologi-
scher Geschäftsführer der Diakonie
Westmecklenburg-Schwerin: „In dem

neuen Unternehmen verbinden sich
200 Jahre Diakonie im Mecklenburg –
starke Traditionen, die ihre Kraft glei-
chermaßen aus dem 170jährigen Wir-
ken von Diakonissen und aus dem
unbedingten Freiheitswillen von Chri-
sten nimmt, die vor 30 Jahren ein ehe-
maliges Stasigelände zu einem Ort der
Würde für Menschen mit Behinderun-
gen gemacht haben. Diese Dynamiken
wollen wir aufgreifen und gemeinsam
weiterentwickeln. Wir sind überzeugt,
dass wir mit der Bündelung unserer
Traditionen und der aus ihr erwachse-
nen Qualität gut gerüstet sind, um
auch zukünftig mit unseren Angeboten

bei der Beratung, Unterstützung, Pfle-
ge oder Bildung nah bei den Menschen
sein zu können.“
Landespastor Paul Philipps: „Die Grün-
dung der Diakonie Westmecklenburg-
Schwerin gGmbH ist ein wichtiger
Schritt zur Stärkung der Daseinsvor-
sorge in der Region und das ist eine
gute Nachricht für alle Menschen, die
auf zuverlässige und nachhaltige
Unterstützung auf Augenhöhe ange-
wiesen sind. Ich freue mich deshalb,
dass das Diakoniewerk Neues Ufer und
das Stift Bethlehem ihre bisherige dia-
konische Arbeit nun gemeinsam fort-
setzen wollen.“

Text / Foto: Anna Karsten
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Aus der Region

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 71 Pflegeplätze in 49 Einzelzimmern und 
11 Doppelzimmern, teilweise mit Balkon oder Terrasse 

und eigenem Du-Bad, WC, 1,5 ha Garten bzw. Parkanlagen 
mit Blick auf den Dümmer See. 

Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp
Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell erkrankte
Menschen, umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer mit 33 Pflege-
plätzen und einen angrenzenden großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

Diakonie Westmecklenburg-Schwerin gegründet
Zusammen wachsen – Traditionen bewahren – Diakonie stärken

Thomas Tweer (links) und Stiftspropst Jürgen Stobbe unterzeichnen im historischen
Wichernsaal die Verträge zur Gründung der Diakonie Westmecklenburg-Schwerin.



Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe Ausgabe 7/28. Juli 2021 13

• Werk- und Objektschutz sowie Empfangsdienste

• Rezeptions-, Telefonvermittlungs- und Botendienste, 
Night Audit in Hotels & Resorts

• Interventions-, Revier- und Kontrolldienste 

• Personenschutz und V.I.P.-Sicherung

• Doorman und Veranstaltungsschutz 

• Gewerbliche Arbeitnehmerüberlassung

• Hausmeisterdienste 

• Datenträger- und Schlüsselaufbewahrung

• Eigenes Aus- und Weiterbildungszentrum in          
fachspezifischen Bereichen

• Sicherheitsberatung und -analyse für Behörden,  
Wirtschaft und Privat

• Aufschaltung von Gefahrenmeldeanlagen auf die 
hauseigene Alarmempfangsstelle nach DIN EN 50518

• Lieferung, Installation & Wartung von Einbruch-, 
Überfall-, Brandmelde- und Videoüberwachungs-   
anlagen sowie Zutrittskontrollsystemen mit
VdS-Zertifikat

• Individuelle Lösungen im Bereich GPS-Ortung, 
Flottenmanagement und Überwachung

• Konzeptionierung von Sicherheitsanforderungen

• Planung, Lieferung und Installation von 
Schließanlagen

• Mechanische Sicherungen

• IT-Sicherheit

WWW.SCHWERIN-SICHERHEIT.DE

Geschäftsnotiz

Anzeige

Am 11. Oktober 2021 startet bei
WBS TRAINING die Weiterbildung als
Kindertagespflegeperson. Der Prä-
senzkurs am Standort in Schwerin ver-
mittelt Grundlegendes zur Arbeit als
Tagesmutter oder Tagesvater. Wer
bereits Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern hat, kann seine Fähigkeiten in die-
sem Bereich professionalisieren. Quer-
einsteigern, die ihre berufliche Zukunft
in der Kinderbetreuung sehen, eröffnen
sich gute Jobaussichten. 

Die Kindertagespflege ist eine individu-
elle, familiennahe und flexible Betreu-
ungsform. Oft unterstützen Tagesvä-
ter/Tagesmütter berufstätige Eltern bei
der Beaufsichtigung des Nachwuchses.
Während des Kurses lernen die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen die wichtigs-
ten rechtlichen und pädagogischen
Grundlagen zu Bindung, Entwicklung,
Förderung sowie Bildung von Kindern.
Die Ausbildung erfolgt nach dem
kompetenzorientierten Qualifizie-

rungshandbuch (QHB). Der Kurs
sieht zusätzlich ein 10-tägiges Prak-
tikum in einer Kindertagespflegeein-
richtung vor. Alle Teilnehmer/-innen
erhalten nach erfolgreichem Kursab-
schluss das anerkannte Zertifikat „Qua-
lifizierte Tagespflegeperson“ vom Bun-
desverband der Kindertagespflege e.V. 

Zur Vereinbarung einer persönlichen
Beratung in Schwerin wählen Sie die
Nummer 0385 6460-80. Das Team
berät umfassend zu den Kursinhalten,
Jobperspektiven und Förder möglich -
keiten. Infos finden Sie auch online auf
wbstraining.de.

wbstraining.de

WBS TRAINING AG – Lassen Sie sich kostenfrei beraten.  
0385 64608-0 · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin · Schwerin@wbstraining.de

Heute weiterbilden.  
Morgen Arbeiten 4.0.

Unser preisgekröntes Online-Lernformat stärkt Ihre  
 digitalen Kompetenzen.

Das umfassende Kursangebot zu Arbeiten 4.0  
 macht Sie fit für die Zukunft.

Sie erhalten bis zu drei individuelle  
 Bewerbungscoachings inklusive.

Mit WBS TRAINING sind Sie bestens vorbereitet auf  
die digital Arbeitswelt.

100 % online 
100 % förderbar

Eigene Kompetenzen vertiefen
Mit einer Weiterbildung von WBS TRAINING

Eine Ausbildung zur Kindertagespflegerin eröffnet neue Jobaussichten.



Holthusen. Die Firma BauWesta aus
Stralendorf hat in diesem Monat auf
einem großen Schlag in Buchholz neueste
Landmaschinentechnik vorgeführt.
Am 8.Juli fand in Holthusen ein Feldtag
für Landwirte statt, auf dem sie sich die
modernsten Maschinen zur Bodenbear-
beitung aus nächster Nähe im Einsatz
ansehen konnten. 
Die Technik war sehr imposant und es ist
sehr beeindruckend zu sehen, welch
hochwertige Technik verbaut wird und
wie die Anforderungen an moderne
Bodenbearbeitung umgesetzt werden
können.
Hier ist jede romantische Verklärung von
Landwirtschaft fehl am Platz. 
Ein Agrarunternehmen muss sich den
globalen Herausforderungen stellen und
dabei unter den Bedingungen vor Ort die
Flächen bewirtschaften. 
Vielmehr muss ein Landwirt, wie jeder
andere Unternehmer auch, betriebswirt-
schaftlich denken und dabei auch die

hohen Umweltanforderungen erfüllen. 
Derzeit ist die Diskussion um die Land-
wirtschaft in allen politischen Ebenen zu
verfolgen. Die Bauern haben auf ihre
prekäre Situation mit vielen Protesten
aufmerksam gemacht. Jetzt wird die
angestrebte Veränderung demnächst
auch uns als Verbraucher treffen. Wir als

Verbraucher sind gefragt. Das sagt sich
so leicht, aber jeder von uns muss sein
Kaufverhalten hinterfragen und beim
Einkauf auch zu hochwertigen Lebens-
mitteln greifen. 
Unsere Überflussgesellschaft treibt dabei
auch Blüten, die es zu hinterfragen gilt. 
In der EU sind die Weichen dafür gestellt.

Eine andere Agrarstruktur soll umgesetzt
werden. 
Die Bundesregierung hat Vorschläge zur
Umgestaltung der Landwirtschaft erar-
beiten lassen, die demnächst veröffent-
licht werden. Dabei darf nicht vergessen
werden, dass das einen langen Umdenk-
prozess in der Gesellschaft braucht. 
In Deutschland müssen immerhin mehr
als 80 Millionen Menschen mit hochwer-
tigen Nahrungsmitteln versorgt werden.
Das lässt sich schlecht mit romantisch
verklärten Vorstellungen von Landwirt-
schaft umsetzen. 
Die nächsten Jahre werden eine Heraus-
forderung für unsere Landwirte. Wir soll-
ten froh sein, wenn wir die Landwirte
noch kennen und die Flächen nicht in die
Hände von Bodenspekulanten fallen. 
Doch eins steht fest: Den Bauern mit
Pferd und Pflug auf unseren großen
Schlägen wird es nicht mehr geben. 

Text / Foto: Facklam
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Aus den Gemeinden

Digitale Technik statt Pferd und Pflug
Feldtag lockte nach Holthusen

Wi snack Platt

Leew Plattschnacker,
wier dat nich schön, dat sick väle von uns infunn
hemm’, „Dat oll’ Hus“ in Krebsförden tau besäuken? 
„Dat oll’ Hus“ is ’n nedderdüütsch Hallenhus, dat twi-
schen1670 un 1672 bucht worden un siet 1670 in
Familienbesitz von Familie Stender is. Früher gehür-
ten noch ‘ne Schün, ’n oll Stallgebüd un ’n Backhus
dortau, de œwer vör lang Tied all afbrennt orrer
afdragen sünd. Bit 1883 bleef dat Hus as Wahn-,

Wirtschafts- un Stallgebüd in Nutzung un wör ok
noch lang Tied as Buerstell bedräben. Nah Kriegsend
1945 wier dat Hallenhus ’ne Notünnerkunft för
Flüchtlinge.
Üm de 300 jöhrige Familiengeschicht von de „Sten-
ders“, in ehr Hus un dat Läben up’n Lann för künftige
Generatschonen tau erhollen, wör dat Hus 1994 von
de Eigentümer Ilse un Wilhelm-August Stender mit
Hülp von’t Amt för Denkmalpläg ümfaddend restau-
riert un as Familienmuseum bedräben.
De Führung dörch Fru Ilse Stender röp bi uns oll Erin-
nerungen wak. Väle von uns wiern up’n Lann grot
worden un kennten noch Buernstellen, Büdnerien un
Hüslerien.
Dat Läben wier hart un karg. Dat Wichtigst wier dat
Veihtüchs. Sei wier de Existenz, üm de Pacht tau
betahlen un öwer den Winter tau kamen. Veih un
Minsch läwten ünner ein Dack. De Kabuffs för Käuh,
Schwien un Schap wiern sietlich in Hus. De Häuhner
harn ehr Schlapstell up’n Heuböhn, dat se ok bi Kühl
warm Bein harden un Eier lechten. De Stuben wiern
man lütt un harden blot dat Nödigst an Inrichtung, as

’n Bett, Stauhl, Disch, Truh, lütt Schapp‚ orrer ok ‘ne
lütt Weich. 
Wenn’t nich tau Fell güng, kümmerten sick de Fru-
gens üm den Gemüsegorden, fauderten dat Veih,
knütten Strümp, bestickten Deuker, wääften orrer
seeten an Spennrad, harden mit de Kinner tau daun
un güngen tau Markt, üm wat tau verköpen.
De Männer harden den Acker tau bewirtschaften un
müßten Hus un Gerätschaften in Schuss hollen.
In „Dat oll’ Hus“ wörn disse Tieden för uns wedder
läwig. Fru Stender wieste un verklorte uns de Hand-
habung von de oll Gerätschaften un de enzelt
Kamern, wotau se dunnemals nutzt wörn.
Taun Schluss wier up de Schündäl noch för uns
indeckt - sülfst backte Kauken un Torten un ’ne fein
Tass Kaffee.
Viellicht is „Dat oll’ Hus“ in Krebsförden ja ok mal
Anloppunkt för ’n Schaulutfluch orrer för Besäuk ut
anner Gefilden.
In dissen Sinn - lat juch nich ünnerkriegen un holt juch fuchtig!Text:
Anke Dombrowski



Seit 15. Juli heißt Sie das Team von
Hobbypunkt in neuen Räumen will-
kommen! Das Fachgeschäft für Hobby-,
Künstler- und Bastelbedarf ist in den
Schweriner Höfen vom Klöresgang 3
auf die gegenüberliegende Seite gezo-
gen – also ganz leicht zu finden!

Hier erwarten Sie kompetente und
freundliche Beratung sowie eine riesige
Auswahl von Bastelmaterial für Groß
und Klein, alles rund um Farben und
Papier und natürlich eine große Auswahl
an Dekoartikeln für Geburtstage, Hoch-
zeiten und andere Gelegenheiten. 

Aktuell steht für viele Kunden das Thema
Einschulung im Vordergrund. Wie schon
im vergangenen Jahr ergeben sich durch
die Corona-Situation besondere Bedin-
gungen. Dies gilt auch für die ABC-
Schützen und ihre Fami-lien. Dabei fie-
bern die Vorschüler nach einer fröhli-
chen Kindergartenzeit dem Tag der Ein-
schulung aufgeregt entgegen.

Die Vorbereitungen für dieses große
Ereignis laufen: Einladungen werden
verschickt, Schulranzen und Sportta-
schen gekauft, und natürlich darf eine
hübsche Schultüte nicht fehlen – sie ist
noch immer ein wichtiger Bestandteil
der Einschulungszeremonie. 

Liebevoll werden hübsche Schultüten
gefüllt mit besonderen Geschenken,
nützlichen Kleinigkeiten und der einen
oder anderen süßen Leckerei. Dabei

werden selbstgebastelte Schultüten
immer beliebter. Jedes Kind hat sein
Lieblingsmotiv. Mädchen stehen zum
Beispiel auf freche Feen, zarte Schmet-
terlinge oder bunte Blumen. Bei Jun-
gen sind coole Fußballer, furchtlose
Piraten oder wilde Drachen angesagt. 
Im Hobbypunkt, dem Fachgeschäft für
Künstler- und Bastelmaterial in den
Schweriner Höfen finden alle kreativen
Eltern und Großeltern eine umfangrei-
che Auswahl an Schultüten-Rohlingen
in verschiedenen Materialien, Größen
und Farben. Daneben gibt es jede
Menge Zubehör wie Glitter- und Foto-
karton, selbstklebende Bordüren, Filz
und Krepppapier in tollen Farben,
Stempel, Motivstanzer und vieles mehr.
Wer bei den vorgefertigten XXL-
Stickern für Schultüten nicht fündig
wird, greift zu Schere & Co. und gestal-
tet selbst ein Lieblingsmotiv. Neben
Mustertüten finden Sie im Hobbypunkt
auch Dekorationsbeispiele für eine
gelungene Einschulungsfeier. Außer-
dem gibt es noch viele nützliche und
praktische Bastelideen für Dinge, die
Ihr Kind durch die Schulzeit begleiten. 
Viel Spaß beim Basteln und eine
schöne Feier wünscht das Hobbypunkt-
Team.

Die Inhaberinnen Kerstin Urban und Heike
Meier bedanken sich bei allen Beteiligten
für einen reibungslosen Umbau und
Umzug des Ladengeschäftes.

Text: Premka
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Fahren 
Sie in den Urlaub. 
Wir 
renovierenIhr Haus
inkl. Endreinigung.

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.

Ralf Unger, Malermeister

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.30 - 19 Uhr
Sa. 10 - 16 Uhr

NEU! Klöresgang 6
19053 Schwerin
Tel.: 0385/7851588
www.hobbypunkt.net

Raum für PhantasieRaum für Phantasie

Hobbypunkt in neuen Räumen
Alles für eine gelungene Einschulung 2021

Geschäftsnotiz

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM



Da lag es nun auf dem Tisch, ein gelbes
Kuvert, ein Anschreiben des Amtsgerichtes
und eine Klageschrift. Peter und Paula
Pelikan ärgerten sich über das ganze Pro-
zedere und nicht nur über die verloren
gegangene Urlaubsvorfreude auf schöne
und erlebnisreiche Tage in Südspanien.
Beide Eheleute, längst Rentner aber rüstig
und erlebnisdurstig, verreisen gerne. Rei-
sen bildet und die Freude auf neue Erleb-
nisse, neue Kulturen und Menschen, die
einen anderen Lebensstil haben, öffnen
neue Horizonte und den Blick auf Wesent-
liches. Davon sind die Eheleute Pelikan
überzeugt.
Im Sommer 2020 sollte es nach Sevilla
gehen, um von dort nicht nur Südspanien,
sondern auch mit einer geplanten Busreise
nicht nur Gibraltar, sondern auch die

Algarve in Portugal zu ergründen.
Das Angebot des Reiseveranstalters Alba-
tros war verlockend und auch der Preis
durchaus respektabel.
Zunächst mit dem Flugzeug nach Madrid,
dann über Barcelona, ein kleiner Umweg,
nach Sevilla und dann weiter mit dem Bus,
manchmal zwei Tage Aufenthalt, insge-
samt dreieinhalb Wochen unterwegs, das
war der Plan.  Beide freuten sich schon rie-
sig, hatten einige Besorgungen zur Vorbe-
reitung der Reise und für das Gepäck
bereits getätigt.
Und dann kamen besorgniserregende
Nachrichten aus Südspanien und Portugal.
Rasant wachsende Infektionszahlen, das
Virus verbreitete sich in Windeseile, sodass
Krankenhäuser mit ihrer Kapazität,
Schwerstbetroffenen zu helfen, nur noch
am Limit arbeiten konnten.
Da es in den letzten zwei Wochen keine
Verbesserung, sondern eher eine Ver-
schlechterung der Lage in den Urlaubsre-
gionen der Pelikans gab, entschlossen sie
sich die Reise zweieinhalb Wochen vor Rei-
seantritt zu stornieren. 
Ein Impfstoff zum Schutz der eigenen
Gesundheit oder eine Therapie stand nicht
zur Verfügung. Und trotz aller Urlaubsfreu-
de, machte es für das ältere Ehepaar kei-
nen Sinn, sich in Gefahr zu bringen. Auch
die Reisehinweise des Auswärtigen Amtes
ließen nichts Gutes erahnen.
Natürlich war beiden Eheleuten bewusst,
dass sie bei einer Stornierung auch eine
Gebühr an den Veranstalter zahlen müss-
ten. Allerdings hat dieser zwei Tage nach

der eigenen Stornierung die Reise ebenfalls
abgesagt. Sie fand also nicht statt.
Dennoch erhielten sie von dem Vertreter
der Reiseagentur, Hans Hyäne, bald Post
mit dem Anliegen, doch 10 % des Reise-
preises als Stornogebühr zu bezahlen.
Es schloss sich ein langer Schriftwechsel
an, und Peter Pelikan war jedes Mal außer
sich, wenn die Gegenseite nicht einlenkte.
Nun lag eine Klageschrift der Reiseagentur
auf dem Tisch mit dem Hinweis, doch bin-
nen zwei Wochen mitzuteilen, ob man sich
gegen die Klage verteidigen möchte und
nach weiteren zwei Wochen möge man zur
Klage Stellung nehmen.
„Es bleibt uns wohl nichts anderes übrig,
als unseren Anwalt zu bitten, hier zu hel-
fen,“ bemerkte Paula gegenüber ihrem
Mann.
Ein paar Tage später, aber noch rechtzeitig,
saßen beide bei ihrem Rechtsanwalt Ger-
hard Gerechtigkeit. Dieser las die Klage-
schrift und schüttelte gleichfalls den Kopf
über den Inhalt des vorgebrachten Anlie-
gens. „Ich denke, ich kann Ihnen doch
ganz gut hier helfen,“ fing der Anwalt
seine Beratung an. „Vor ein paar Tagen
habe ich eine Entscheidung des Amtsge-
richtes Stuttgart gelesen, die einen ähnli-
chen Fall zugunsten der Reisenden löste.
Dem Reiseveranstalter steht kein Anspruch
auf Entschädigung gemäß § 651h Abs. 1 S.
3 BGB zu, wenn dieser ebenfalls die Reise
abgesagt hat. Auch der Umstand, dass
eine Therapiemöglichkeit oder eine Imp-
fung nicht möglich war, jedenfalls nicht vor
Reiseantritt, begründen ein kostenloses

Reiserücktrittsrecht. So kann sich der Rei-
sende auf außergewöhnliche Umstände
wie sie in §§ 651h Abs. 3 BGB geregelt
sind, zu Recht berufen.
Durch die Absage des Reiseveranstalters
selbst entfällt ohnehin der Anspruch auf
eine Stornogebühr. Das Amtsgericht hatte
hierzu festgestellt, dass dem Veranstalter
keine Gegenleistung zusteht, weil er die
Reise weder durchgeführt hat, noch hätte
durchführen können und sie deshalb auch
selbst nicht mehr anbieten konnte. Dann
kann er auch keine Gegenleistung in Form
der Stornogebühr erhalten. Daran ändert
auch nicht der Umstand, dass Sie vorher
selbst einen Rücktritt erklärt haben.“
Peter Pelikan war bestärkt in seiner Auffas-
sung und bat den Anwalt, die beiden Ehe-
leute vor Gericht zu vertreten.
Nachzulesen: Urteil des Amtsgerichtes Stuttgart
vom 23.10.2020, Az. 3 C 2852/20

Text / Foto: RA Wöhlke
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Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-woehlke.de

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

Ärger wegen einer nicht durchgeführten Urlaubsreise

Recht gut beraten

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Dachdecker
• Dachklempner
• Fassaden

• Belichtung
• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice
& Notdienst

• Kranservice

• Flachdach

• Abdichtung

• Gerüstbau

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im August

Schnitt kpl. 

ab 42,95 E

Corona-Testpflicht 
entfällt!
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Entsorgungstermine

Gelber Sack Altpapier Hausmüll Bio-Tonne

2.,16.,30.8.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz
6.,20.8.
Dümmer, Parum
9.,23.8.
Pampow, Stralendorf
12.,26.8.
Walsmühlen, Klein Rogahn, 
Groß Rogahn, Schossin, Mühlenbeck,
Warsow, Kothendorf, Krumbeck,
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum, Zülow

2.,30.8.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz, Pampow
4.8.
Parum, Schossin, Mühlenbeck
18.8.
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
25.8.
Dümmer, Walsmühlen, Klein Rogahn,
Groß Rogahn, Stralendorf, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck, Zülow

5.,19.8.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, Zülow
6.,20.8.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Pampow,
Stralendorf, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
12.,26.8.
Schossin, Mühlenbeck, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
13.,27.8.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz

August 2021
(Angaben ohne Gewähr)

Quelle: Abfallkalender 2021 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim

Sport vor Ort

3.,10.,17.,24.,31.8.
Wittenförden, Holthusen, Holthusen-
Bahnhof, Lehmkuhlen, Buchholz, 
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Pampow, 
Stralendorf, Warsow, Kothendorf, 
Krumbeck, Hof Wandrum, 
Neu Wandrum, 
5.,12.,19.,26.8.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, Schossin,
Mühlenbeck, Zülow

Von Hamburg nach Holthusen
HSV-Fußballschule bot Erlebnisse im Feriencamp

Holthusen. Dass Pampow zum Austra-
gungsort eines Testspiels vom FC Hansa
Rostock wurde, konnte bei der Terminpla-
nung 2021 für die Sommerferien und die
Fußballschule des HSV, keiner ahnen. Das
bedeutete für den MSV Pampow, dass auf
Grund der Vorbereitungen auf den eige-
nen Plätzen die Durchführung der Fuß-
ballschule kurzzeitig gefährdet war. 
Es hatten sich bereits 30 Mädchen und
Jungen für dieses traditionelle Ferien-
event beim MSV Pampow angemeldet.
Kurzerhand wurde eine Ersatzlösung
gesucht und beim SFV Holthusen auch
gefunden. Die Holthusener Sportanlagen
sind zwar nicht vergleichbar mit denen in
Pampow, aber der Platz wurde schon
mehrfach auch vom MSV genutzt. „Die
Abstimmungen liefen auf kurzen Wegen,

sodass die Kinder nicht enttäuscht werden
mussten“, freut sich Holthusens Bürger-
meisterin Marianne Facklam rück-
blickend.

Es ist schon eine sehr lange Tradition,
dass der Hamburger Sportverein (HSV)
Kindern die Möglichkeit zum Schnupper-
training in der ersten Sommerferienwoche

ermöglicht. Bei diesem Trainingsccamp
werden den Fußballkids auch Werte ver-
mittelt, die für das ganze Leben von
Bedeutung sind. 
Hier wurden Teamfähigkeit, Ordnungsre-
geln und vor allem ein respektvoller
Umgang miteinander trainiert. 
„Alles wichtige Eigenschaften, die den
Kindern auf ihrem weiteren Lebensweg
helfen werden, ihren eigenen Weg zu fin-
den“, so die Bürgermeisterin weiter im
Gespräch. Der Spaß kam dabei nicht zu
kurz und so fühlte sich mancher schon
gleich wie ein kleiner Ronaldo. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle
ehrenamtlichen Helfer des SFV Holthusen.

Text : Facklam / Reiners
Foto: Facklam

Jetzt ist Erntezeit. Damit Gerste, Rog-
gen, Weizen und Co. sicher in’s Trocke-
ne kommen, fahren unsere Mähdre-
scher und Traktoren auch am Wochen-
ende und in den späten Abendstunden.
So produzieren wir hochwertige
Lebensmittel.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und
wünschen einen wunderschönen Som-
mer!
Mit den besten Grüßen
Nicole Gottschalk
Bauernverband Ludwigslust e.V.

Foto: pixabay
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Kirchenfenster

Gottesdienste der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 
im August 2021

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
1. August 9. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Stralendorf, in Gammelin
8. August 10. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Wittenförden, in Uelitz (Gartenandacht)

15. August 11. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Uelitz (Familienkirche), in Parum
22. August 12. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Warsow, in Wittenförden
29. August 13. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Pampow, in Uelitz (Jubelkonfirmation)
Achtung: NEU! 28. August 10 Uhr in Parum (Konfirmation)

Alle Gottesdiensttermine verstehen sich erstmal als „geplante“ Gottes-
dienste. Sie werden stattfinden, wenn die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis LUP
unter 100 liegt. Bitte informieren Sie sich bei Ihren Pastor/Innen.

Neuer Konfirmandenkurs
Die Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land startet im kommenden Schuljahr
2021/2022 einen neuen Konfikurs, der mit der Konfirmation zu Pfingsten 2023 endet. Vor-
aussichtlich gibt es zwei unterschiedliche Modelle, einmal zweiwöchentlich in Uelitz oder
monatlich in Pampow. Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse sind dazu herzlich eingela-
den. Der Konfikurs ist in erster Reihe eine Zeit für Dich:  Zeit, Glaube und Kirche  kennen

zu lernen, Dir Deine eigenen Gedanken darüber zu machen, Deine Fragen zu stellen, The-
men zu entdecken, die mit dem Glauben zu tun haben, Zeit, Gemeinschaft zu erleben und
miteinander Spaß zu haben. Zum Konfirmandenkurs gehören auch zwei spannende Frei-
zeiten und viele Überraschungen! Interesse geweckt? Dann melde Dich bitte für weitere
Informationen bei den Pastorinnen und Pastoren der Emmaus-Kirchengemeinde (Kontakt-
daten unten) für weitere Informationen.

Bleiben Sie behütet!
Ihre Pastorinnen und Pastoren, sowie die Mitarbeiterinnen

Das Diakoniewerk Neues Ufer ist Träger sozialer Einrichtungen in Schwerin und der Region Westmecklenburg. 
Mit Kitas, Schulen, Wohn- und Pflegeeinrichtungen und dem Ramper Werk für Menschen und Teilhabe sind wir 
für 750 Mitarbeitende und 290 Beschäftigte einer der größten Arbeitgeber in Mecklenburg. 

ZUR VERSTÄRKUNG SUCHEN WIR (W/M/D):
- Erzieher und Heilerziehungspfleger
- Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte
-  Lehrerinnen und Lehrer für unsere allgemeinbildenden  

Schulen und die Evangelische Pflegefachschule
-  Sozialpädagogische Fachkräfte
-  Reinigungs- und Hauswirtschaftskräfte

Auch Praktika und FSJ sind bei uns möglich.
NEU:  Auszubildende können sich um ein Stipendium bewerben.

HIER MENSCH SEIN! 
-  Raum für fachliche und persönliche Entwicklung 
-  Möglichkeiten aktiver Mitgestaltung im Arbeitsfeld
- Regelmäßige Fort- und Weiterbildung
- Engagierte Teams in einem freundlichen Umfeld
- Gesundheitsförderung 
- Betriebliche Altersvorsorge
- Flexible Arbeitszeitgestaltung
- Vergütung nach AVR DW-MV | GRT 
- Wertschätzendes Miteinander

Diakoniewerk 
Neues Ufer gGmbH
www.dein-beruf-mensch.de

DEIN BERUF MENSCH. Auf zum Neuen Ufer! „EGAL WER 

DU BIST, 

WOHER DU 

KOMMST, BEI 

UNS BLEIBST 

DU MENSCH.“

Foto MEV
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Sprechzeiten 
Amtsvorsteher: Helmut Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat 
von 17 - 18 Uhr
im Europahaus, 
Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 oder
03869 - 599 99 39

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Michael Vollmerich
nach Vereinbarung 
Tel.: 01522 / 48 71 900

Gemeinde Schossin 
Bürgermeister: Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Tel. 01 52 / 59 83 22 90

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat 
von 16 Uhr - 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kothendorf 
und per Tel. 03 88 59 / 52 33

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Ingo Büchner
nach Vereinbarung
Tel. 03869 - 7 67 00 33

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 760052, heiko.mohr@polmv.de
Sprechzeiten: Di 9-12 Uhr, Do 12-17 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10

Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
werner.schusdziarra@schiedsmann.de

jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Amtsgebäude Stralendorf)

Kontakte

Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de

Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin: Frau Kohlhaus
Frau Kohlhaus 760021 kohlhaus@amt-stralendorf.de
Sekretariat / Sitzungsdienst
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Personalwesen / Wahlen
Herr Tiede 760017 tiede@amt-stralendorf.de
Digitalisierung / Arbeitssicherheit
Frau Kabbe 760041 kabbe@amt-stralendorf.de

Fachdienst Ordnung und Bürgerdienste
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Standesamt 760044 standesamt@amt-stralendorf.de
Ordnungsrecht / Brandschutz
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Herr Nagabas 760054 nagabas@amt-stralendorf.de
Kindertagesstätten / Spielplätze
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Schulen
Herr Lübbert 760020 luebbert@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak 760028 stredak@amt-stralendorf.de
Frau Jeske 760024 jeske@amt-stralendorf.de
Bürgerbüro / Wohngeld
Frau Post 760034 a.post@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler 760036 schwenkler@amt-stralendorf.de

Fachdienst Finanzen und Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushalt / Jahresrechnung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling / Umsatzsteuer
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagenbuchhaltung / Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Kassenverwaltung / Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Frau Schulz 760014 schulz@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de

Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement
Fachdienstleiterin: Frau Bendsen
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung / Bauordnung
Herr Knaack 760055 Knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau / Fördermittel Bau
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Hochbau / Technisches Gebäudemanagement
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Kaufmännisches Gebäudemanagement 
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Herr Möller 760058 moeller@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Herr Seiffert 760030 seiffert@amt-stralendorf.de
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Marianne Facklam
facklam53@web.de
nach Vereinbarung
Tel. 03865 - 4000

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Frank Gombert
dienstags von 17 - 19 Uhr
im Gemeindezentrum, 
Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 245 98 83

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Helmut Richter
mittwochs von 17 - 18 Uhr
im Gemeindebüro, 
Schulstraße 2 (Sportkomplex)
Tel. 0176 / 20 83 32 47
post@helmutrichter.de

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Matthias Eberhardt
mittwochs von 17 Uhr - 18 Uhr
im Gemeindehaus/Kegelbahn, 
Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten
zu erreichen unter 0177 - 567 80 49)

Rechnungsversand auf elektronischem Weg bitte an:
rechnung@amt-stralendorf.de

Abrissarbeiten
Vermietung Baumaschinen
(Minibagger, Rüttelplatte,
Anhänger)

Betonrecycling
Ziegelrecycling
Mutterboden, Kiesel, Sand
Rindenmulch

Inh. Heiko Cartarius • Hauptstraße 46a • 19073 Dümmer
Tel. 0 38 69 - 36 24 • Fax 0 38 69 - 59 98 07

Mobil: 01 72 - 394 89 05
E-Mail: hc-transportservice@gmx.de
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WaschSalon Schwerin 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Handelsstraße 6 
19061 Schwerin  
Tel. (0385) 64109 - 26

Ö�nungszeiten 
Mo – Fr   9.00 – 18.00 Uhr   
und nach Vereinbarung www.waschsalon.eu

 Ihr Termin –  
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